
 
Herr Dippel berichtet über die geplanten Brandschutzmaßnahmen im Bürgerhaus. Besonders für 
den Kulturkreis ist der Zeitrahmen der Arbeiten wichtig, damit neue Spielzeiten verbindlich 
geplant werden können. Laut Herrn Dippel wird die Sommerpause zwischen den Spielzeiten 
genutzt, um die Arbeiten im Saal auszuführen. Es wird punktuelle Verschiebungen geben, es ist 
nicht erforderlich, dass das Haus komplett geschlossen wird. Es wird aber trotzdem zu 
Einschränkungen kommen. Darüber ist der Kulturkreisvorsitzende, Herr Teckentrup, aber 
informiert. Auch Herr Lorenz kann für Oktober Veranstaltungen planen. Herr Nipken merkt an, 
dass die Finanzierung der Brandschutzmaßnahmen auf Ermächtigungsübertragung beruht. 

 

 


